
Hilfe bei Verdachtsfällen von sexualisierten Übergriffen 
in der Pfarrei Liebfrauen Westerburg 

 

Geschulte Fachkraft: 
Pfarrer Ralf Hufsky 

Telefon: 02663 911280 

Mail: r.hufsky@liebfrauen-westerburg.de  

 

 

Präventionsbeauftragte:  
Frau Alexandra Cäsar 

Telefon: 06435 909099 

Mail: alexabresch@web.de   

 

 

 

Geschulte Fachkraft:  
Frau Gemeindereferentin Marina Jung 

Telefon: 02663 9112822 

Mail: m.jung@liebfrauen-westerburg.de   

 

             
               Fachstelle für Jugendarbeit in Montabaur: 

Einrichtungsleitung, Jugendseelsorger, Dipl. Theologe:  
Herr Marco Rocco 

Tel.: 02602 6802-35 

Fax.: 02602 6802-51 

Mail: m.rocco@bistumlimburg.de   

 

Jugendbildungsreferentin, Sozialpädagogin/Sozialarbeiterin: 

Frau Stella Helmrath 

Tel.: 02602 68 02 37 

Mail: s.helmrath@bistumlimburg.de 

          Ansprechpartner für Verfahren bei Fällen sexuellen Missbrauchs  
          durch Priester, Ordensleute oder  
          andere kirchliche Mitarbeitende im Bistum Limburg 

 

Beauftragte Ansprechperson für Fälle von sexuellem Missbrauch: 

 

Frau Dr. med. Ursula Rieke 

Tel. 0175 4891039 

Mail: ursula.rieke@bistumlimburg.de 

 

Herr Hans-Georg Dahl 

Tel. 069 8008718210 oder 0172 3005578 

Mail: hans-georg.dahl@bistumlimburg.de 

 

 

 

Wichtige Namen und Adressen  
bei Verdachtsfällen sexualisierter Gewalt  
in der Pfarrei Liebfrauen Westerburg 
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MELDEWEGE 
Beschwerden über sexuelle Übergriffe oder sexuellen Missbrauch können jederzeit, auch bereits im Vorfeld,  
direkt an die Missbrauchsbeauftragten des Bistums Limburg gerichtet werden (Adressen siehe Anhang)  
oder über das Pfarrbüro an das Kriseninterventionsteam der Pfarrei. 
 
Das Kriseninterventionsteam besteht aus 

dem Pfarrer Ralf Hufsky, 

der Präventionsbeauftragten Alexandra Cäsar 

der geschulten Fachkraft Gemeindreferentin Marina Jung 

Bei Fällen in einer KITA: der betreffenden Leiterin 

Darüber hinaus können sich Betroffene auch jederzeit an Personen ihres eigenen Vertrauens wenden. 

Dabei muss in der Gemeinde bekannt sein, dass „Personen des Vertrauens“, besonders wenn sie als Hauptamtliche im Bistum Limburg beschäftigt 
sind, verpflichtet sind, den Vorfall an den Missbrauchsbeauftragten des Bistums Limburg zu melden. 

Sollte dem Pfarrbüro ein Missbrauchsfall gemeldet werden, soll in diesem Fall lediglich mitgeteilt werden, dass ein Fall von Gewaltanwendung vorliegt. 
Das Pfarrbüro gibt die Meldung an das Kriseninterventionsteam weiter. 

Wird eine solche Meldung an eine andere Person gemacht, ist diese Meldung ebenfalls an das Kriseninterventionsteam weiterzugeben. 

Das Kriseninterventionsteam berät die weiteren Schritte und leitet diese, unter Einhaltung der Interventionsordnung des Bistums Limburg,  
entsprechend ein. 

Das Kriseninterventionsteam nimmt auch die Meldung an das Bistum und ggf. den Landkreis vor und sorgt für die notwendige Dokumentation,  
laut Interventionsordnung des Bistums Limburg.  (siehe Anlage 9 des ISK der Pfarrei Liebfrauen Westerburg) 

Die konkreten Beschwerde- und Meldewege werden in den Schulungen zur Prävention von sexualisierter Gewalt vorgestellt und besprochen,  

außerdem werden sie in den Gremien der Pfarrei vorgestellt sowie in den Mitteilungsorganen veröffentlicht und in den Schaukästen  

mit Telefonnummern ausgehängt.  





Dies ist lediglich ein Auszug  

aus dem Verhaltenskodex. 

Die ausführliche Version finden Sie im  

Institutionellen Schutzkonzept  

der Pfarrei Liebfrauen Westerburg  

ab Seite 8 

unter www.liebfrauen-westerburg.de 

Präventsionsstelle des Bistum Limburg: 

https://praevention.bistumlimburg.de/ 




